
Leckeres königliches Gemüse
Auftakt zur Spargelsaison im Oldenburger Münsterland am 6. Mai
Oldenburger Münsterland
(ho) – Das königliche Gemüse
steht quasi in den Startlöchern:
Zum Auftakt der Spargelsaison
2011 laden der Verbund Ol-
denburger Münsterland und
die Dehoga-Verbände Clop-
penburg und Vechta für den 6.
Mai zum traditionellen Olden-
burger-Münsterland-Spargel-
essen in 51 Restaurants der Re-
gion ein. Vier Tage zuvor, am 2.
Mai, findet die überregionale

Auftaktveranstaltung in Gan-
derkesee im benachbarten Ol-
denburger Land statt, teilte
gestern Verbundgeschäftsfüh-
rer Rudi Hockmann bei der
Vorstellung des Programms im
Haus Maria Rast in Cloppen-
burg. Im Landidyll-Hotel Ba-
ckenköhler werden rund 300
Persönlichkeiten aus Wirt-
schaft und Kultur, Politik und
Verwaltung erwartet. Festred-
ner ist Professor Dr. Walter

Krämer, Leiter des Instituts für
Wirtschafts- und Sozialstatistik
der Universität Dortmund, der
sich mit dem Verhältnis der
Deutschen zu ihren Lebens-
mitteln auseinandersetzen
wird.

Und wie in den vergangenen
zwölf Jahren auch, gibt es eine
Verlosung mit attraktiven Prei-
sen wie zum Beispiel ein E-Bike
von Derby Cycle, ein Laptop von
EWE-tel und ein Flachbildfern-

seher von Euronics Friesoythe.
Insgesamt haben die Preise ei-
nen Wert von über 50 000 Euro.
Im vergangenen Jahr war das
Spargelessen mit rund 7000 Gäs-

ten die größte gastronomische
Gemeinschaftsaktion dieser Art
in Deutschland.
� Das Verzeichnis der am 6. Mai
teilnehmenden Restaurants ist

unter www.oldenburger-muens-
terland.de und www.om23.de
einzusehen. Am 9. April liegt es
der OV und der Münsterländi-
schen Tageszeitung bei.
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Pentagon lässt in Nutteln nach totem GI suchen
US-Historiker-Team befragt Augenzeugen zumAbsturz einerThunderbolt 1943 und dem Schicksal von Del Negro
Von Heinrich Kaiser

Nutteln – Der 29. November
1943 ist Heinz Lücking gut im
Gedächtnis geblieben. Über dem
Haus seiner Eltern an der Ziegel-
hofstraße in Cloppenburg don-
nern amerikanische Flieger hin-
weg. Die Flugabwehr der deut-
schen Wehrmacht hielt drauf.
Ein amerikanisches Thunder-
bolt-Kampfflugzeug erwischt es.

Nicht weit hinter der Ziegelei
stürzt die Maschine auf den
Acker. Der Pilot, da ist sich
Heinz Lücking sicher, kann sich
mit dem Fallschirm retten.
Deutsche Soldaten nehmen ihn
einige Hundert Meter von der
Absturzstelle entfernt fest und
bringen ihn weg. Heinz Lücking
war damals elf Jahr alt. Wie es
die Kinder in dem Alter damals
taten, rannte auch er sofort zum
Wrack. „Die Deutschen haben
dann sofort die Absturzstelle ab-
gesperrt und kurz danach das
Wrack weggeschafft. Einen Pilo-
ten hab ich nicht gesehen“, ist
sich der 79-Jährige sicher.

Dr. Kristina Giannotta hört
ihm aufmerksam zu. In einer

kleinen Kladde macht sie sich
Notizen. Die Historikerin ist mit
drei Kollegen eigens aus Ameri-
ka gekommen, um im Auftrag
des Pentagon das Schicksal des
damals 28-jährigen Piloten Al-
fred Del Negro aufzuklären.
Denn der Lieutenant ist seit sei-
nem Absturz in Nutteln ver-
schollen.

Bislang ging man davon aus,
dass er bei dem Absturz ums Le-
ben kam. Lückings Erzählungen
klingen zwar plausibel, decken
sich aber nicht vollständig mit
den bisherigen Erkenntnissen
der Forscher und widersprechen
auch Darstellungen anderer
Zeugen. Demnach soll zum Bei-
spiel der Motor des Flugzeugs
erst Jahre nach Kriegsende ge-
borgen und an einen Schrott-
händler verkauft worden sein.
Seit fünf Jahren arbeitet Kristina
Giannotta in einer Abteilung des
Amerikanischen Verteidigungs-
ministeriums, die weltweit die
Schicksale verschollener oder
gefallener US-Soldaten er-
forscht. Rund 130 Fälle hat die
Spezialistin für den Zweiten
Weltkrieg seither bearbeitet.
„Ungefähr 50 Fälle konnten wir
aufklären“, sagt sie.

Auf Alfred Del Negro war die
Hawaiianerin von einem War-
denburger Verein aufmerksam
gemacht worden, der im Januar
über die Zeitung Zeugen des Ab-
schusses gesucht hatte. Es war
nicht ausgeschlossen, dass die
sterblichen Überreste des Ame-
rikaners noch in Nutteln liegen.
Stimmt das, woran sich Heinz
Lücking erinnert, ist diese Theo-
rie allerdings hinfällig. Kristina
Giannotta hält es aber auch für
möglich, dass sich nach so langer
Zeit verschiedene Ereignisse ver-
mischen. Am 29. März 1944

nämlich stürzte wieder in Nut-
teln eine Thunderbolt ab. Dabei
rettete sich der Pilot tatsächlich
mit dem Fall-
schirm. Jetzt
wird über-
legt, ob nach
Flugzeugtei-
len oder so-
gar menschlichen Überresten
gegraben wird. Aber niemand
wusste bisher, wo genau man su-
chen muss. Die Absturzstelle lag

nahe einer Straßengabelung, ei-
nige Hundert Meter hinter der
Ziegelei. Das Problem: Die Stra-

ße wurde später
verlegt, und
statt einer Ga-
belung gibt es
heute eine
Kreuzung.

Doch da kann Heinz Lücking
helfen: Er weiß genau, dass Del
Negro damals südlich der Gabe-
lung abstürzte. Weil die Straße

nach Süden verlegt wurde,
müsste die Stelle heute nördlich
der Straße zwischen Stapelfeld
und Nutteln liegen – vielleicht
sogar genau unter der Straße,
wie Dr. Kristina Giannotta be-
fürchtet.

Dann bliebe das Schicksal
von Lieutenant Alfred Del Ne-
gro, der im Februar 1943 zur Ar-
my ging und schon im Novem-
ber desselben Jahres bei Nutteln
abstürzte, für immer ungeklärt.

Straßenverlegung
erschwert

die Nachforschung

Die amerikanischen Historiker (von links) Dr. Robert Thompson, Dr. Gregory Kupsky, Dr.
Kristina Giannotta und Kevin Thompson vergleichen die mögliche Absturzstelle mit alten Katasterkar-
ten. Die Mitarbeiter einer Sonderabteilung des amerikanischen Verteidigungsministeriums wollen das
Schicksal des Piloten Alfred Del Negro aufklären. Fotos:Kaiser

Heinz Lücking konnte den
alten Straßenverlauf und die Ab-
sturzstelle aus der Erinnerung
aufmalen.

Plattdütsch is inne groten un lüttken Politik ankaomen
Vergaohns Saot’rag Vördrag inne Katholsken Akademie Staopelfeld / Plattdütschbeupdraogte insetten /
Alfred Kuhlmann

Ollenburger Müns-
terland – Wecker har
dat vör taihn off twin-
tig Johr dacht: Platt-
dütsch is inne Politik
ankaomen. Nä, nich
blots bi ’e Städte un
Gemeinden, uck inne
Landespolitik.

Wor gaiht dat nu ümme?
Dei Schaulen un dei Plattdüt-
schen teuwt dor all länger up,
dat dei Erlass „Dei Region in ’n
Ünnericht“ van ’t Land Ned-
dersassen neit rutgäben wedd.
In den Erlass schull uck fasse-
leggt wern, dat et inne Schau-

len extrao Stunnen för
Plattdütsch giff. Dei
„Heimatbund för ’t Ol-
lenborger Münster-
land“, aower uck „Dei
Plattdütsche Kring“
sett’t sick dor all siet
Johrn för in. Nu, so
häbbt dei Politikers in
Hannover säggt, tau
Ostern schall ’t den Er-

lass gäben. Ick bin maol ge-
spannt, off se ditjohr off tau-
ken Johr mennt.

Väle Plattdütsche in Nedder-
sassen sett’t sick tautied uck för
ein „Spraokengesetz“ in. In dat
Gesetz schall dat Land Nedder-
sassen klipp un klor säggen, dat

et dei plattdütsche Spraoke föd-
dern un erhollen will. Man is
sick aower noch nich ganz einig,
wo dat loopen kann un wat süss
(= sonst) noch aals in dat Gesetz

innestaohn schall. Unklor is be-
sünners, off up jedet Amt, uck bi
’e Städte un Gemeinden, ein’n
sitten mott, dei plattdütsch
schrieben kann. Maol seihn, wo
dat wietergaiht.

Vergaohns Saot’rag wör inne
Katholsken Akademie in Stao-
pelfeld ein Vördrag äöwer Platt-
dütschbeupdraogte. Ümme dar-
tig Lüe ut ganz Norddüschland
häbbt sick Gedanken maokt, wat
so ’n Beupdraogten maoken
kann un schall.

Uck hier is dei – lüttke – Poli-
tik fraogt. Wor schäölt dei Platt-
dütschbeupdraogten insett’t
wern? Wecke Upgaoben häbbt
se? Un: Woväl Geld schäölt se

jeds Johr taun Utgäben kriegen?
Upstunns giff dat in ’t Land Ol-
lenborg drei Kreise, dei Platt-
dütschbeupdraogte häbbt: Ol-
lenborg, Freisland un Ammer-
land. Dei Heimatbund un uck
dei Plattdütsche Kring häbbt
sick inne lessden Tied för Platt-
dütschbeupdraogte stark maokt.

Dat möss doch mit ’n Dübel
taugaohn, wenn wi dat nich
henkriegen dön. Klor worn is
dor in Staopelfeld aower uck, dat
man hier nich up dat Land Ned-
dersassen teuben kann. Wenn wi
dat daut, dann häbbt dei Lüe,
dei disse Upgaobe äöwernäh-
men käönt all griese Hoor off sei
sünd d’ nich mehr.

Alfred
Kuhlmann

Freuen sich aufs Spargelessen: Sponsoren, Gastronomen und Vertreter des Verbundes Ol-
denburger Münsterland stellten das Programm des Spargelessens 2011 im Oldenburger Münsterland
vor. Foto:Verbund

CLOPPENBURG

Altkleidersammlung
Die Kolpingsfamilie
Schwichteler führt am Sams-
tag (9. April) eine Schuh-
und Altkleidersammlung
durch. Das Sammelgut sollte
bis 9 Uhr verpackt oder ver-
schnürt an den Straßenrand
gelegt werden.

Kindersachenflohmarkt
Am Sonntag (10. April) fin-
det in der Zeit von 10.30 bis
12.30 Uhr im Pfarrheim in
Bühren ein Kindersachen-
flohmarkt statt. Es können
dort gebrauchte, gut erhalte-
ne Baby- und Kindersachen
erworben werden.

Bundesstraße
mit Autobahn
verwechselt
Cloppenburg/Vechta (fb) –
Dieser Ausflug nach Deutsch-
land hat sich für einen gebürti-
gen Ghanaer aus Holland nicht
gelohnt: Der Mann geriet in der
Nacht von Donnerstag auf Frei-
tag in eine Polizeikontrolle. Die
Beamten entdeckten bei ihm ei-
nen gefälschten Pass. Es war
nicht das einzige Vergehen, das
die 20 Polizisten bei einer groß
angelegten Kontrolle in den
Landkreisen Vechta und Clop-
penburg registrieren mussten.

Die erschreckende Bilanz: 70
Brummifahrer auf der Bundes-
straße 72, die diese offenbar mit
einer Autobahn verwechselt hat-
ten. 57 Fahrern droht nun wegen
überhöhter Geschwindigkeit ei-
ne Anzeige, die auch Punkte in
Flensburg bedeutet. Strafrecht-
lich ermittelt wird gegen einen
niederländischen Fahrer, der sei-
nen Geschwindigkeitsbegrenzer
außer Kraft gesetzt hatte.

Auch Pkw-Fahrer gingen der
Polizei ins Netz: 42 überschrit-
ten die zulässige Höchstge-
schwindigkeit, sieben von ihnen
müssen nun mit einer Anzeige
rechnen. Gegen zwei Autofahrer
wurden wegen Drogeneinflusses
zudem Strafanzeigen erstellt.

Unterstützt wurde die Polizei
von Mitarbeitern des Veterinär-
amtes Cloppenburg, die Tier-
transporte überprüfte. Es gab
sieben Überschreitungen der
Gruppengrößen und vier Über-
ladungen. Darüber hinaus hatte
ein Lkw-Fahrer seine Reini-
gungsstutzen nicht geschlossen,
wodurch die Exkremente der
Schweine ausliefen.
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